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Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 

Nachtrag Nr. 16 vom 08. Mai 2015 

 

nach § 16 Absatz 1 WpPG 

 

zum 

 

Basisprospekt der Lang & Schwarz Aktiengesellschaft vom 16. Juni 2014  

 

über  

 

derivative Produkte 
 

Optionsscheine auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

Discount-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate bezogen auf einen Aktienkorb 

Optionsscheine auf Indizes 

[•-][Indextracker-][Endlos-]Zertifikate auf Indizes 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

Optionsscheine auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

Optionsscheine auf auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 
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Die Emittentin hat am 08. Mai 2015 entschieden weitere Endlos-Zertifikate bezogen auf 

Indizes, welche sich jeweils auf einen Wikifolio-Index als jeweiligen Basiswert 

beziehen, zu emittieren. Aufgrund dieser neuen Umstände wird der Abschnitt 

„Informationen über den Basiswert“ auf Seite 74 des Basisprospektes im Hinblick auf 

den Unterabschnitt „Wikifolio-Indizes als Basiswert“ wie folgt ergänzt: 

 

Ergänzend zu den Angaben im Basisprospekt erfolgen die nachfolgenden Angaben zu den 

Wikifolio-Indizes, so dass diese im Zusammenhang mit den im Basispropekt gemachten 

allgemeinen Angaben zu Wikifolio-Indizes gelesen werden sollten: 

 

Indexbeschreibung: FAZ-Werte Empfehlungen (00000FAZ) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FAZ-Werte Empfehlungen (00000FAZ) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Assets TopSelect (10257) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Assets TopSelect (10257) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 
Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 
EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 
Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Asia Growth (AG100) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Asia Growth (AG100) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Japan 
Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Chancen kurzfristig antizyklisch (AJN14) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Chancen kurzfristig antizyklisch (AJN14) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs 
Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 
DAX), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Abs. Return mit Renten + Aktien (ARRAF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Abs. Return mit Renten + Aktien (ARRAF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: C&V Absolute Return Dynamic (CVARD) 
 
Bei dem Wikifolio-Index C&V Absolute Return Dynamic (CVARD) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: C&V Total Return Dynamic (CVTRD) 
 
Bei dem Wikifolio-Index C&V Total Return Dynamic (CVTRD) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Diversification Strategy (DIVST) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Diversification Strategy (DIVST) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 
Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 
EuroStoxx, ETFs Europa Bonds), Fonds (Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds 
Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dynamis Trading: Multi Asset 7+ (DTMA7) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dynamis Trading: Multi Asset 7+ (DTMA7) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, 
Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Intermarketanalyse 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DW Value Invest (DWVI1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index DW Value Invest (DWVI1) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Chancen-Reich (GFE01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Chancen-Reich (GFE01) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GISIM (GISIM) 
 
Bei dem Wikifolio-Index GISIM (GISIM) handelt es sich um einen Strategieindex, der an den 
Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 
Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Icahn & Co - Activist Investors (ICAHN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Icahn & Co - Activist Investors (ICAHN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Goods Investment Trends (INVII) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Goods Investment Trends (INVII) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: KT-STRATEGIE HEBEL / TURBO (KT225) 
 
Bei dem Wikifolio-Index KT-STRATEGIE HEBEL / TURBO (KT225) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien Osteuropa Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, 
ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, 
ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs 
Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 
Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kurzfristige Analyse (LEICS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Kurzfristige Analyse (LEICS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Marktinvestment (MARKT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Marktinvestment (MARKT) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 



26 
 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MSH Trendfolge (MSH01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MSH Trendfolge (MSH01) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: VP Chance (VP0ZF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index VP Chance (VP0ZF) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 
(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
 

 

  



29 
 

Indexbeschreibung: Wertorientierte Strategie DE (WOSDE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wertorientierte Strategie DE (WOSDE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ANTARES INVESTMENT STRATEGIE (XRAY5) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ANTARES INVESTMENT STRATEGIE (XRAY5) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 
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 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Nachhaltig mit Dividende und RSL (111501) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Nachhaltig mit Dividende und RSL (111501) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: alle Anlagen des Universums (121267) 
 
Bei dem Wikifolio-Index alle Anlagen des Universums (121267) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividendensaison (369DIV) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividendensaison (369DIV) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: speedmaster (00500002) 
 
Bei dem Wikifolio-Index speedmaster (00500002) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AktienTipp (AKTI00) 
 
Bei dem Wikifolio-Index AktienTipp (AKTI00) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: High-Flyer (BDHIGH) 
 
Bei dem Wikifolio-Index High-Flyer (BDHIGH) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



42 
 

Indexbeschreibung: Reiche werden immer reicher (BGATES) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Reiche werden immer reicher (BGATES) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BHI Global Unconstrained Macro (BHIGUM) 
 
Bei dem Wikifolio-Index BHI Global Unconstrained Macro (BHIGUM) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 



44 
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
 

 

  



45 
 

Indexbeschreibung: BTC World Dividends (BTC003) 
 
Bei dem Wikifolio-Index BTC World Dividends (BTC003) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Buffett - Equal Weight (BUEQWE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Buffett - Equal Weight (BUEQWE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: C&V Global TopSelect Dynamic (CVGTSD) 
 
Bei dem Wikifolio-Index C&V Global TopSelect Dynamic (CVGTSD) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Derivate-Werte a la Carte (DERAKT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Derivate-Werte a la Carte (DERAKT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dogs of the EUR50 (DOTE50) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dogs of the EUR50 (DOTE50) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DW - Ausgewogen (DW9490) 
 
Bei dem Wikifolio-Index DW - Ausgewogen (DW9490) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, 
Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Facere Lucrum (FACERE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Facere Lucrum (FACERE) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Fallen Angel (FALANG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Fallen Angel (FALANG) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien Osteuropa Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, 
ETFs Basic Resources), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds 
Aktien, Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Gegenbewegung (GEG100) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Gegenbewegung (GEG100) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, 
ETFs Europa Gesamt, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds 
Aktien, Fonds Misch), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 



54 
 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: HB Multi Opportunities (HBM0PF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HB Multi Opportunities (HBM0PF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: IR-System Risikobereit (IRSRK1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index IR-System Risikobereit (IRSRK1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: IR-System Tendenz Risikobereit (IRSRK2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index IR-System Tendenz Risikobereit (IRSRK2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: IR-System Ausgeglichen (IRSRK3) 
 
Bei dem Wikifolio-Index IR-System Ausgeglichen (IRSRK3) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: IR-System Tendenz Risikoscheu (IRSRK4) 
 
Bei dem Wikifolio-Index IR-System Tendenz Risikoscheu (IRSRK4) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: IR-System Risikoscheu (IRSRK5) 
 
Bei dem Wikifolio-Index IR-System Risikoscheu (IRSRK5) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktien Werte Handel (JZSV91) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Aktien Werte Handel (JZSV91) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Largest Consumer Companys (LACOCO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Largest Consumer Companys (LACOCO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 
und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-
Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Master Trend (LTFX01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Master Trend (LTFX01) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Die Aussichtsreichen 2015 (MORGAN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Die Aussichtsreichen 2015 (MORGAN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MS Pharma & Medizin (PHAMED) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MS Pharma & Medizin (PHAMED) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PTSVAL (PTSVAL) 
 
Bei dem Wikifolio-Index PTSVAL (PTSVAL) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Uphill Flow (SARINA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Uphill Flow (SARINA) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Sunshade (SUN301) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Sunshade (SUN301) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hot News (TRESCA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Hot News (TRESCA) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TS Top Select Global (TSTSGL) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TS Top Select Global (TSTSGL) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Basale Spekulationen (WFHOEF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Basale Spekulationen (WFHOEF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Blue Chips Europe (WHIBCE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Blue Chips Europe (WHIBCE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien 
Europa Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs Branchen, 
ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Gesamt), Fonds (Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wikilev Chancen Offensive (WIKLEV) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wikilev Chancen Offensive (WIKLEV) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Die beliebtesten Unternehmen (100BEST) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Die beliebtesten Unternehmen (100BEST) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FRESH INVEST CHANCE (03052012) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FRESH INVEST CHANCE (03052012) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GEOPOLITICAL BIZ TREND (03GEOBIZ) 
 
Bei dem Wikifolio-Index GEOPOLITICAL BIZ TREND (03GEOBIZ) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und 
rohstoffbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 
fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs 
Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 
Sonstige), Fonds (Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds 
DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wachstum & Sicherheit (4814605) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wachstum & Sicherheit (4814605) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Banken und Finanzdienstleister (BANKSFS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Banken und Finanzdienstleister (BANKSFS) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Branchen), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 
Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Biotech, Pharmazie und Generika (BIPHAGE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Biotech, Pharmazie und Generika (BIPHAGE) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs DAX, ETFs Branchen), Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Best of High Risiko Trading (BOUNDTI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Best of High Risiko Trading (BOUNDTI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 



88 
 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: -Dividend Aristocrats- (DIVIDEN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index -Dividend Aristocrats- (DIVIDEN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



91 
 

Indexbeschreibung: Trendfolge Small Caps (FHERR04) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trendfolge Small Caps (FHERR04) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: USA Fundamental (FORMULA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index USA Fundamental (FORMULA) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Großenhainer BC (GRH2015) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Großenhainer BC (GRH2015) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sonstige, Aktien 
MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien USA 
Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), 
Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 
International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Länder Sonstige, ETFs Branchen, ETFs Basic Resources, ETFs 
Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt), Anlagezertifikate 
(sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



94 
 

Indexbeschreibung: Hop on Hop off (HONHOFF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Hop on Hop off (HONHOFF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wellenreiter Invest (INLI302) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wellenreiter Invest (INLI302) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 



96 
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Internet Stocks (INTERNE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Internet Stocks (INTERNE) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ITWorld (ITWORLD) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ITWorld (ITWORLD) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 4Value&Growth (LAN1201) 
 
Bei dem Wikifolio-Index 4Value&Growth (LAN1201) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: cb-trading - Fundamental (LUCKY75) 
 
Bei dem Wikifolio-Index cb-trading - Fundamental (LUCKY75) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Guerilla Strategie (M1I9K7E) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Guerilla Strategie (M1I9K7E) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Mawero Effizienz2 (MAWERO2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Mawero Effizienz2 (MAWERO2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Riu Trading - Relative Stärke (RIU2015) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Riu Trading - Relative Stärke (RIU2015) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Sündenpfuhl (RO92634) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Sündenpfuhl (RO92634) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Rosinen Investment (ROSI100) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Rosinen Investment (ROSI100) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

 



108 
 

Indexbeschreibung: Sell in May Euroland (SIMEURO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Sell in May Euroland (SIMEURO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs EuroStoxx), Fonds (Fonds Renten, Fonds Aktien), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Social Media Stars (SOCIALS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Social Media Stars (SOCIALS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Digitale Transformation (TAN1511) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Digitale Transformation (TAN1511) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Große und Hoffnungsvolle (TECSTAC) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Große und Hoffnungsvolle (TECSTAC) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Global und Universal (UNIVERS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Global und Universal (UNIVERS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: US Longterm Growth (USLTGRO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index US Longterm Growth (USLTGRO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien 
International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: KBC-Strategie (WELTETF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index KBC-Strategie (WELTETF) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wertorientierte Strategie US (WOSTT15) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wertorientierte Strategie US (WOSTT15) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GD-Permanent (11071967) 
 
Bei dem Wikifolio-Index GD-Permanent (11071967) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Turtle Risk (12345647) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Turtle Risk (12345647) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 12/5 TOP DIVIDENDEN (125TDIVI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index 12/5 TOP DIVIDENDEN (125TDIVI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, 
ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, 
ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt), Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Global Shares (17001717) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Global Shares (17001717) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: THESAURIEREND (18112014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index THESAURIEREND (18112014) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Rohstoffmix weltweit (1COMMETF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Rohstoffmix weltweit (1COMMETF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rohstoffbasierte und 
währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Basic Resources) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktienmix weltweit + Rohstoffe (1WELTETF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Aktienmix weltweit + Rohstoffe (1WELTETF) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Länder Sonstige, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, 
ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic 
Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Investment für untersch. Phasen (20141101) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Investment für untersch. Phasen (20141101) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Der richtige Riecher (22112211) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Der richtige Riecher (22112211) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DACH (2415DACH) 
 
Bei dem Wikifolio-Index DACH (2415DACH) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trend Select Small Caps (27121404) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trend Select Small Caps (27121404) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien SDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Die relative Stärke 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Sektorenmomentum (2SECTORS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Sektorenmomentum (2SECTORS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Momentumstrategie Swiss Aktien (31081999) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Momentumstrategie Swiss Aktien (31081999) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DUFF Flexible+ (35003580) 
 
Bei dem Wikifolio-Index DUFF Flexible+ (35003580) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Yin & Yang (43343333) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Yin & Yang (43343333) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wachstum, weniger Vola. (9RENDITE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wachstum, weniger Vola. (9RENDITE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wachstumsstrategie (AKTIEN01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wachstumsstrategie (AKTIEN01) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AlfaAdvisors' Emerging Markets (ALFA0001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index AlfaAdvisors' Emerging Markets (ALFA0001) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs Asien, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ARERO World Trend Strategy IV (AREROSTR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ARERO World Trend Strategy IV (AREROSTR) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: SATTE DIVIDENDEN (AZ000009) 
 
Bei dem Wikifolio-Index SATTE DIVIDENDEN (AZ000009) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BABYLON INVEST (BABINV82) 
 
Bei dem Wikifolio-Index BABYLON INVEST (BABINV82) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Best Ager und Silver Surfer (BEAGSISU) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Best Ager und Silver Surfer (BEAGSISU) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Schnäppchenjäger 2 (BESTBUY2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Schnäppchenjäger 2 (BESTBUY2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Biotech All Stars (BIOSTARS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Biotech All Stars (BIOSTARS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BIP-Wachstumsfavoriten (BIPWAFAV) 
 
Bei dem Wikifolio-Index BIP-Wachstumsfavoriten (BIPWAFAV) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien Sonstige), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), 
Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 
Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs Asien, ETFs Basic 
Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds 
Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Blaesing (BLAESING) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Blaesing (BLAESING) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 
International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MB Bonds Mix (BOMIX114) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MB Bonds Mix (BOMIX114) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Sonstige Bonds, ETFs Europa Bonds, ETFs Sonstige), Fonds 
(Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden, ETF-Werte Strategie (DIETSIAK) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividenden, ETF-Werte Strategie (DIETSIAK) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DE30 Best Season Trader (DXSEASON) 
 
Bei dem Wikifolio-Index DE30 Best Season Trader (DXSEASON) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 
Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TI Aktien-Werte & Hebelprodukte (EUROPEAN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TI Aktien-Werte & Hebelprodukte (EUROPEAN) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Exodus Rainbow Trend Hunter (EXORAINT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Exodus Rainbow Trend Hunter (EXORAINT) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FamousLex USA Growth (FLGROWTH) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FamousLex USA Growth (FLGROWTH) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rohstoffbasierte und 
währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 
fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs Rohstoffe ETCs) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Gründergeführte Unternehmen + (FOUNDERS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Gründergeführte Unternehmen + (FOUNDERS) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Market Opportunities (GENERATE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Market Opportunities (GENERATE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: CHANCEN-NUTZEN (GESANLUM) 
 
Bei dem Wikifolio-Index CHANCEN-NUTZEN (GESANLUM) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top 10 Global Brands (GLBLBRND) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Top 10 Global Brands (GLBLBRND) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TI 15-Global-Titans + (GLTITANS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TI 15-Global-Titans + (GLTITANS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



171 
 

Indexbeschreibung: Investitionen vor dem Trend (GOLDRU42) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Investitionen vor dem Trend (GOLDRU42) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dynamic großer Titel (GROTIBSI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dynamic großer Titel (GROTIBSI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Green Tech for Students (GTT84UNI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Green Tech for Students (GTT84UNI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Sell in Summer Öko (HALLOEKO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Sell in Summer Öko (HALLOEKO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Sonstige Bonds, ETFs Branchen, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds 
Renten, Fonds Aktien), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, 
sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 
Präsidentschaftszyklen) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: HEBELCHANCE SOFT (HCSNITZ3) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HEBELCHANCE SOFT (HCSNITZ3) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
 

 

  



177 
 

Indexbeschreibung: HD_Speku30 (HDSEKU30) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HD_Speku30 (HDSEKU30) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 Flowtrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hebel + 3faches Risikomanagement (HEBEL3RM) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Hebel + 3faches Risikomanagement (HEBEL3RM) handelt es sich 
um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 
partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: HEBEL & HEDGE (HEBHEDGE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HEBEL & HEDGE (HEBHEDGE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
 

 

  



182 
 

Indexbeschreibung: HealthInvest Value Strategy + (HIVF8115) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HealthInvest Value Strategy + (HIVF8115) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs 
Europa Gesamt, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Immobilien und REITs (IMMOREIT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Immobilien und REITs (IMMOREIT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Intensive Trading 25 P (INTRA25P) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Intensive Trading 25 P (INTRA25P) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Innovation Investment Trend (INVEST50) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Innovation Investment Trend (INVEST50) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Vultur_1 (JG290440) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Vultur_1 (JG290440) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: KFInvest (KFINVEST) 
 
Bei dem Wikifolio-Index KFInvest (KFINVEST) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Deutschland, ETFs 
DAX), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Signaltrading (KONG0002) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Signaltrading (KONG0002) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Winthorpe - High Dividend Select (LOUIS032) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Winthorpe - High Dividend Select (LOUIS032) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 
Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 
EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic 
Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds 
Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: KDB System (M1737511) 
 
Bei dem Wikifolio-Index KDB System (M1737511) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MiLoTeI - MidLongTerm Invest (MILOTEI8) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MiLoTeI - MidLongTerm Invest (MILOTEI8) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



197 
 

Indexbeschreibung: immoweb Immobilien Deutschland (MIOEURO5) 
 
Bei dem Wikifolio-Index immoweb Immobilien Deutschland (MIOEURO5) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ICDeutschland (MKNRW100) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ICDeutschland (MKNRW100) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Momentum Megatrends (MOMENTME) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Momentum Megatrends (MOMENTME) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TI Multi4-Strategie + (MULTISTR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TI Multi4-Strategie + (MULTISTR) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs 
Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 
DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: OnlyMathe (ONMA2014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index OnlyMathe (ONMA2014) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 
Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 
Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MGo Global Investment Chances (OOGLINVC) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MGo Global Investment Chances (OOGLINVC) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Technology Outperformance (PERFORMG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Technology Outperformance (PERFORMG) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 
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 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PROFITMAKER L (PM00000L) 
 
Bei dem Wikifolio-Index PROFITMAKER L (PM00000L) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PROFITMAKER M (PM00000M) 
 
Bei dem Wikifolio-Index PROFITMAKER M (PM00000M) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PROFITMAKER S (PM00000S) 
 
Bei dem Wikifolio-Index PROFITMAKER S (PM00000S) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: QPI Advantage No 3 (QPIAR003) 
 
Bei dem Wikifolio-Index QPI Advantage No 3 (QPIAR003) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Engagement für morgen (RENDMORG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Engagement für morgen (RENDMORG) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RISIKO+WACHSTUM (RISKWACH) 
 
Bei dem Wikifolio-Index RISIKO+WACHSTUM (RISKWACH) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 



217 
 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: S3 Aktien Deutschland (S3STKGER) 
 
Bei dem Wikifolio-Index S3 Aktien Deutschland (S3STKGER) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Renten, Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



219 
 

Indexbeschreibung: Cyber Security Stars (SECURITY) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Cyber Security Stars (SECURITY) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Snepuh-Tech (SNEPUHTE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Snepuh-Tech (SNEPUHTE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Solar & Windkraft nach Ichimoku (SOLAR001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Solar & Windkraft nach Ichimoku (SOLAR001) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TK-Strategie Numero 1 (STRATTK1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TK-Strategie Numero 1 (STRATTK1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Substanz, Dividenden u. Wachstum (SUBDIVWA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Substanz, Dividenden u. Wachstum (SUBDIVWA) handelt es sich 
um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 
partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: On the Supertrends (SUPTREND) 
 
Bei dem Wikifolio-Index On the Supertrends (SUPTREND) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Lieblings-Fonds-Werte (SWEETIES) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Lieblings-Fonds-Werte (SWEETIES) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TCWA-Eearth-Zyklik (TCWA2014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TCWA-Eearth-Zyklik (TCWA2014) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs 
DAX, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Sonstige), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top German Funds by Adriano (THEFUNDS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Top German Funds by Adriano (THEFUNDS) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TI DARIA-Strategie mit ETF-Werte (TIDEFOEF) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TI DARIA-Strategie mit ETF-Werte (TIDEFOEF) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Market Profile 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TI Derivate-Strategie + (TIDERIVA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TI Derivate-Strategie + (TIDERIVA) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TI TSI mit Hebelprodukten + (TITURTLE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TI TSI mit Hebelprodukten + (TITURTLE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TopInvest Value Strategy + (TIVF8115) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TopInvest Value Strategy + (TIVF8115) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TPHealth_and_Hightech (TP918275) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TPHealth_and_Hightech (TP918275) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien Dow 
Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot Stocks 
(Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien 
Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DEU30 Trendinvestments (TRENDINV) 
 
Bei dem Wikifolio-Index DEU30 Trendinvestments (TRENDINV) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs DAX), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: CHANCEN-TRADEN (TURBOAEM) 
 
Bei dem Wikifolio-Index CHANCEN-TRADEN (TURBOAEM) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Die relative Stärke 



239 
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kapitalmarkt Wiki 30/70 (WFKM3070) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Kapitalmarkt Wiki 30/70 (WFKM3070) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, 
Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kapitalmarkt Wiki 60/40 (WFKM6040) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Kapitalmarkt Wiki 60/40 (WFKM6040) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, 
Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Weekly Trading Totalreturn HUI 1 (WFPDAVTR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Weekly Trading Totalreturn HUI 1 (WFPDAVTR) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Märkte der Zukunft (ZUKUNFT0) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Märkte der Zukunft (ZUKUNFT0) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Nach § 16 Abs. 3 Wertpapierprospektgesetz können Anleger, die vor der 

Veröffentlichung des Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung der 

Wertpapiere gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, diese innerhalb einer Frist 

von zwei Werktagen nach Veröffentlichung des Nachtrags widerrufen, sofern der neue 

Umstand oder die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 Wertpapierprospektgesetz vor dem 

endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere 

eingetreten ist. Der Widerruf ist an die Lang & Schwarz Aktiengesellschaft, Breite 

Straße 34, 40213 Düsseldorf, zu richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Düsseldorf, 08. Mai 2015 
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gez. André Bütow 

Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 


